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Zürich: Hochschule für Heilpädagogik. 
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selbst sehen und die Schule erleben. Referat, gehalten am 7. Schweizer Heilpädagogik-
Kongress, 31. August - 2. September 2011, Bern. 

Liesen, C. & Venetz, M. (Beitrag akzeptiert): Steuerungswissen durch Bildungsstatistik im 
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Lehrerinnen- und Lehrerbildung (SGL) sowie der Schweizerischen Gesellschaft für 
Soziologie (SGS), 20.-22. Juni 2011, Basel. 
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Tarnutzer, R., Venetz, M. & Zurbriggen, C.: Effekte integrativer und separativer Schulung auf 
das emotionale Erleben im Unterricht. Referat, gehalten an der 3. HfH-Integrationstagung 
„Integration gelingt! ‚Best practice’ wahrnehmen, Neues entwickeln“, 28.-29. Januar 2011, 
Zürich. 

2010 - 2006 
Venetz, M. & Tarnutzer, R.: Positive Erlebenszustände im Schulunterricht – Was sie 

begünstigt und behindert. Referat, gehalten an der 1. HfH-Motivationstagung „Motivation 
und Befinden – Unterricht positiv erleben“, 18. September 2010, Zürich. 

Venetz, M.: Introduction to the basic concept of quality of experience and its measurement. 
Paper presented within the symposium „the quality of experience of children with special 
educational needs and teachers in inclusive schools“ at the biennial meeting of EARLI 
SIG 15 on Learning, Teaching and Diversity, September 5-7, 2010, Frankfurt/Main, 
Germany. 

Venetz, M. & Zurbriggen, C.: Wie erleben in Regelklassen integrierte Kinder den 
Unterrichtsalltag? Referat, gehalten an der Tagung des „Netzwerk Forschung 
Sonderpädagogik“, 26. August 2010, Zürich. 

Tarnutzer, R., Venetz, M. & Zurbriggen, C.: Der Unterricht in integrativen Schulform – Wie 
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„Integration gelingt! Bewährtes bewahren, Neues entwickeln“, 19.-20. März 2010, Zürich. 

Venetz, M., Zurbriggen, C., Sempert, W. & Audeud, M.: Gestresst, gelangweilt oder 
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erleben. Symposium, gehalten am 6. Schweizer Heilpädagogik-Kongress, 31. August - 2. 
September 2009, Bern. 

Venetz, M., Tarnutzer, R., Audeoud, M. & Zurbriggen, C.: Das momentane Befinden im 
Unterricht. Kleines Symposium, gehalten am Jahreskongress der Schweizerischen 
Gesellschaft für Bildungsforschung (SGBF) und der Schweizerischen Gesellschaft für 
Lehrerinnen- und Lehrerbildung (SGL), 29. Juni -1. Juli 2009, Zürich. 

Venetz, M., Tarnutzer, R. & Greminger, E.: Sind Lernende der Mittelstufe mit 
Schulschwierigkeiten in integrativen Schulen wirklich integriert? Ergebnisse einer Studie 
mit der Experience Sampling Method (ESM). Referat, gehalten am Jahreskongress der 
Schweizerischen Gesellschaft für Bildungsforschung (SGBF), 5.-7. September 2007, 
Kreuzlingen. 

Venetz, M., Tarnutzer, R. & Greminger, E.: Die Experience Sampling Method (ESM) – Ein 
neues Hilfsmittel zur Qualitätsentwicklung in integrativen Schulen? Referat, gehalten am 
5. Schweizer Heilpädagogik Kongress, 3.-5. September 2007, Bern. 

Greminger, E., Venetz, M. & Tarnutzer, R.: Lernende mit Schulschwierigkeiten in der 
Integrativen Schulform: Sind sie wirklich integriert? Referat, gehalten am 5. Schweizer 
Heilpädagogik Kongress, 3.-5. September 2007, Bern. 

2005 – 2001 
Greminger, E., Tarnutzer, R. & Venetz, M.: Wie integrativ kann die Regelschule sein? 

Referat, gehalten am 4. Schweizer Heilpädagogik-Kongress, 26.-28. September 2005, 
Bern. 



 5 

Rüesch, P. & Venetz, M.: Wo das Angebot, da die Nachfrage? Warum weisen Lehrpersonen 
ihre Lernenden separierenden sonderpädagogischen Angeboten zu? Referat, gehalten 
am Jahreskongress der Schweizerischen Gesellschaft für Bildungsforschung (SGBF), 21.-
23. September 2005, Lugano. 

Tarnutzer, R., Greminger, E. & Venetz, M.: Wie lässt sich die Tragfähigkeit der Regelschule 
verbessern? Referat, gehalten am Jahreskongress der Schweizerischen Gesellschaft für 
Bildungsforschung (SGBF), 21.-23. September 2005, Lugano. 

Venetz, M. & Schallberger, U.: Zur persönlichkeitsabhängigen Bedeutung riskanter 
sportlicher Aktivitäten – eine heuristische Studie. Poster, präsentiert am 44. Kongress der 
Deutschen Gesellschaft für Psychologie, 26.-30. September 2004, Göttingen. 

Schmid, J., Venetz, M. & Schallberger, U.: Befindensqualität bei sportlicher Aktivität im 
Alltag. Poster, präsentiert am 8. Kongress der Schweizerischen Gesellschaft für 
Psychologie, 14.-15. Oktober 2003, Bern. 

Venetz, M., Schmid, J. & Schallberger, U.: Sportliche Aktivität und Erlebensqualität im Alltag. 
Referat, gehalten im Rahmen der Internationalen Fachtagung für Sportpsychologie 2001 
und der 33. Tagung der Arbeitsgemeinschaft für Sportpsychologie, 24.-26. Mai 2001, 
Magglingen. 

Venetz, M.: Risikosport aus psychologischer Sicht. Referat, gehalten an der 3. Topsport-
Tagung, 19. Mai 2001, Davos. 

2000 – 1996 
Venetz, M., Schallberger, U., Merz Kägi, B. & Aellig, S.: Felsklettern, Arbeitsalltag und Flow-

Erleben. Poster, präsentiert am 42. Kongress der Deutschen Gesellschaft für 
Psychologie, 24.-28. September 2000, Jena. 

Venetz, M.: Die Qualität des Erlebens beim Klettern im Vergleich zum Alltagserleben. 
Referat, gehalten an der 32. Tagung der Arbeitsgemeinschaft für Sportpsychologie, 1.-3. 
Juni 2000, Köln. 

Venetz, M., Aellig, S., Merz Kaegi, B. & Schallberger, U.: Flow-Erleben beim Klettern – und 
bei der Arbeit? Referat, gehalten am 6. Kongress der Schweizerischen Gesellschaft für 
Psychologie, 24. September 1999, Fribourg. 

Venetz, M., Aellig, S., Merz Kaegi, B. & Schallberger, U.: Qualität des Erlebens bei der Arbeit 
und beim Felsklettern. Referat, gehalten an der 1. Tagung der Fachgruppe Arbeits- und 
Organisationspsychologie der DGP, 16. September 1999, Marburg. 

Venetz, M.: Flow-Erleben beim Sportklettern und im Berufsalltag. Poster, präsentiert am 41. 
Kongress der Deutschen Gesellschaft für Psychologie, 27. September -1. Oktober 1998, 
Dresden. 

Flury, E. & Venetz, M.: Interaktive Kommunikation. Referat, gehalten an der PKS Trend-
Tagung, 28. April 1998, Zürich. 

Flury, E. & Venetz, M.: Jugendmarketing. Referat, gehalten an der Schweizer Fachkonferenz 
für Jugendmarketing, 23. April 1998, Zürich. 

Venetz, M.: Motive und Motivation zu Risikosport am Beispiel Freiklettern. Referat, gehalten 
am 9. Zürcher Präventionstag, 13. März 1998, Zürich. 

Venetz, M.: Persönlichkeit und Motivation von Sportkletterern und Sportkletterinnen. Referat, 
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Venetz, M.: Qualität des Erlebens von Lernenden in integrativen und separativen 
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Venetz, M.: Gestresst, gelangweilt oder motiviert? Wie Lernende mit besonderem 
Förderbedarf den Unterricht in integrativen und separativen Schulformen erleben. Referat, 
gehalten an der 2. von der Bildungsdirektion des Kantons Zürich und vom Volksschulamt 
durchgeführten Themenveranstaltung Sonderpädagogik „Aktuelle 
Forschungsergebnisse“, Kantonsschule Rämibühl, 02. Februar 2011, Zürich. 
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gehalten an der 1. von der Bildungsdirektion des Kantons Zürich und vom Volksschulamt 
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Sampling Method (ESM). Präsentation der Studienergebnisse für die an der Studie 
beteiligten Kantonsverantwortlichen am Zentrum für Weiterbildung der Universität und der 
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Venetz, M.: Qualität des Erlebens in heterogenen Klassen – Anspruch und Wirklichkeit. 
Referat, gehalten am Tag der offenen Tür der Hochschule für Heilpädagogik, 3. März 
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September 2008, Zürich. 
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